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Schreiben vom 06.02.2019 – Zeichen: 6.07.00.02/5-2-3/13.075 

Höchstspannungsleitung Wolmirstedt – Isar (Vorhaben 5), Abschnitt C (Raum Hof – Raum 

Schwandorf) 

Bundesfachplanung: Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 9 NABEG 

hier: Stellungnahme der Gemeinde Bechtsrieth 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Namen der Gemeinde Bechtsrieth mit Ortsteil Trebsau übersenden wir Ihnen folgende 

Stellungnahme zum geplanten Korridor- und Trassenverlauf des SuedOstLinks. 

 

Die Gemeinde Bechtsrieth spricht sich gegen die vorgelegten Trassenführungen durch unser 

Gemeindegebiet aus.  

 

Wir stellen die Notwendigkeit des SuedOstLinks grundsätzlich in Frage und fordern, dass der 

Bedarf dieser Leitung erneut geprüft wird. Wir sind überzeugt, dass die Energiewende trotz 

Ausstieg aus der Atom- und Kohleenergie, zehn Jahre nach der Bedarfsermittlung, größtenteils 

durch andere Möglichkeiten gelöst werden kann. Unserer Überzeugung nach wird eine dezentrale 

Energiegewinnung und –versorgung einen weitaus höheren Stellenwert erreichen, als in den 

bisherigen Planungen berücksichtigt, um den Energiebedarf in Bayern zu decken. 

Wir fordern daher auf, die Alternativen regionaler Energieerzeugung und –speicherung stärker zu 

berücksichtigen, deren Ausbau intensiv zu prüfen und zu forcieren. 

Der Bau mit platzsparender Kabeltechnologie, ohne zusätzliche Leerrohre, wäre so entlang der 

Autobahn A 93 möglich. 

Das Gebot der Bündelung ist ein anerkannter Planungsgrundsatz. Das Ziel, bislang unbelastete 

und unzerschnittene Räume nicht in Anspruch zu nehmen, könnte so realisiert werden. 
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Im Folgenden bringen wir erneut unsere Argumente gegen die Trassenplanung in Form des 

Korridorverlaufs des SuedOstLinks durch unser Gemeindegebiet vor. 

 

Die Vorschlagskorridore Nr. 049_056a5 und Nr. 049_056a6 durchschneiden unser 

Gemeindegebiet massiv.  

Wie bereits mit Schreiben vom 16.05.2017 mitgeteilt, besteht mit den geplanten Korridoren ein 

erheblicher Konflikt mit den gemeindlichen Planungen, da z.B. die Fläche zwischen dem Ortsende 

Trebsau und der Bundesstraße B22 für Wohn- und Mischbebauung vorgesehen ist. Diese 

Beeinträchtigung ist umso gravierender, da durch unser Gemeindegebiet bereits zwei 

Hochspannungsleitungen geführt werden (Im Süden: 110 kVLeitung nach Reisach und im Norden: 

380 kV Leitung nach Tschechien). Notwendige Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde 

Bechtsrieth würden mit dem Bau der Leitung verhindert. 

Der hierzu alternativ vorgeschlagene Korridor Nr. 049_056a5 zerstört durch die bei weitem längere 

Trasse unverhältnismäßig mehr unbelastete Flächen. 

 

Gegen eine Trassenführung auf dem Bechtsriether Gemeindegebiet sprechen zusätzlich: 

 

 Zu geringer Abstand zu Wohnhäusern 

 Durchtrennung zahlreicher geschaffener Drainagen- und Sammelleitungen 

 Durchtrennung von verlegten Wasser- Strom und Telekommunikationsleitunen nach 

Trebsau 

 Zerstörung vorhandener Biotope 

 Trassenverlauf durch das geschützte Naherholungsgebiet „Naturpark Nördlicher 

Oberpfälzer Wald“ 

 Zerstörung von Bodenlebewesen und Artenvielfalt in bisher unbelasteter Flächen 

 

 

Die Bürger der Gemeinde Bechtsrieth sprechen sich vehement gegen die vorgeschlagenen 

Trassen aus. Im Rahmen der Infoveranstaltung der Bürgerinitiative gegen die Trasse am 

16.02.2019 setzten sie ein starkes Zeichen, dass sie gegen die Stromtrasse kämpfen und diese 

verhindern wollen. 

 

Für weitere Rückfragen und nähere Erläuterungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Gerhard Scharl Christian Steiner 

1. Bürgermeister 2. Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Martin Krug Alfred Wulfänger 

CSU Fraktion SPD Fraktion 

 


